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Biedermann

Majestät belieben sich umzukleiden

Der Wecker
Der Grabenmiggu im obern Schachen

stellt einen neuen Knecht ein mit der
Bedingung: Jeden Morgen, sobald der
Hahn kräht, aus den Federn und ans
Werkl Es ist Anfang Dezember. Kobi
behagt der Posten nicht schlecht, denn
noch niemals ist ihm passiert, dah er
erst um halb acht (mit dem ersten Güg-
gelruf) haf antreten müssen. Der
Dezember vergeht, der Jänner, der Horner,
der März. Kobi muh zwar immer etwas
früher aus dem Huli, aber er merkt es
kaum, bis dann der April kommt, der
Mai und erst recht der Juni, und unser
Freund schon morgens um vier hellauf
und busper zu sein hat.

«So habe ich es mir allerdings nicht
vorgestellt», denkt Kobi bei sich, «aber
item, ein Wort ist ein Wort» und hält
sich weiter an die Abmachung, bis er
so um den längsten Tag herum findet,
eigentlich sei er vom Meister übers
Ohr gehauen worden. Eines Abends
beim Eindunkeln sieht der Grabemiggu,
wie sein Knecht auf dem Misthaufen
steht und dem jämmerlich krächzenden
Güggel langsam den Hals umdreht.
«La gseh, Kobi, was machscht, bischt
du verrückt worde?!»

«Nei, ds Kunträri (im Gegenteil), i tue
nume dä cheibe Wecker ufzie .» Bee

Guter Rat
Denkerschweih isch nüd viel wert i

dere Zyt,
Muesch halt schtarchi Muskle ha, bis

Zuesatzcharte git! Pizzicato

Es bitzeli alt
Stieg da in Gofjau ein biederes

Fraueli in den Zug, Richtung Winterthur,

und erkundigte sich gleich beim
Kondi: «Chunnt jetzt Wil?» Antwort:
«Nei, es goht no e halbi Schtund!»

Vor Uzwil die gleiche Frage: «Chunt
jetzt Wil?» «Aber nei, no lang nüt!»

Sie fragt ein drittes Mal, und kurz
vor Wil ruft ihr der Kondi zu: «Jetzt
chunt denn Wil!»

Zu seinem Erstaunen findet er das
Fraueli nach Wil noch auf seinem Platz,

Nur für den
Feinschmecker!

GRILL BERN
v s 1 1 1 U Neuengasse 25 Tel. 2 75 41

und nun entspinnt sich die folgende
Unterhaltung: «Jetzt händ Sie doch
viermal gfröget, ob jetzt Wil chömi und
i han's Ihne no extra gsait, wo mer in
Wil i'gfahre sind und jetzt sind Sie no
do!»

«Jo wüsset Sie, Sie guete Ma, ich
wott uf Winterthur. Aber i bi bime
Naturdokter z'Herisau gsi und der hätt
mir gsait, ich mües noch zwei Schtunde
wieder en Löffel voll vo dere Medizin
näh und wil ich kai Uhr bi mer ha, hätt
er gmaint, wenn der Zug z'Wil sei,
wärs grad Zit dezue!» -'-

Sterne" a
S0S«et"

Mit wenig Punkten und
für bescheidenen Preis
haben Sie Ihren Anzug
wieder komplett:
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Jm ganzen Land
1 o/s gut bekannt rrenKonfeklton

Arl.on, Basel. Chur. FrauenfeM. St Gallen, Glarus
Luzern. Ollen. Romanshorn, Srhallhausen. Stans.

Winterthur, Wühlen, Zug, Zürich.
Bern, Biel. La Chaui-ilr-Kun.ls. Interlaken. Thun
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Osi- Orstzsnmiggu im oosrn 8ciisciisn
ztsiit sinsn nsusn Xnsciit sin mit cisi'
ösciingung: tscisn /Vxorgsn, zolzsici cisr
l-Islin krallt, suz cisn seciern unci sr>5

Wsricl liz ist ^ntsng vszsmizsr. Xolzi
lzsiisgt cisr k'oztsn nicnt zciiisciit, cisnn
nocli nismsiz izt iiim oszzisrt, cisi) sr
srzt um iisilz sclit (mit cism srztsn (?üg-
gsirut) list antreten müzzsn. vsr vs-
zsmlzsr vsrgslit, cisr Männer, clsr I-tornsr,
cisr /V,srz. Xolzi muk; zwsr immsr stwsz
trülisr suz ciem l-luli, slzsr sr msrlct sz
lcsum, lziz cisnn cisr ^oril lcommt, cisr
/V»s! unci srzt rsciit cisr ^uni, unci unzsr
trsuncl zclion morgsnz um visr nsllsut
unci tzuzfzsr zu zsin list.

«80 tislzs icli sz mir slisrciingz nicnt
vorgestellt», cisnict Xooi lzsi zicli, «slzsr
item, sin Wort izt sin Wort» unci iisit
zicli wsitsr sn clis ^lzmscliung, iziz sr
zo um cisn Isngztsn Isg lisrum lincist,
sigsntiicii zsi sr vom »Visiztsr üizsrz
Oiir gsiisusn worclsn. ^insz ^Izsnciz
lzsim ^inciunicsin zislit cisr Orslzsmiggu,
wis zsin Xnsclit sut clsm /Vuztlisutsn
ztslit unci cism jsmmsriicli Icrsclizsnclsn
Oüggsi Isngzsm cisn I-tsiz umcirsiit.
«l.s gzsii, Xoizi, wsz msclizclit, lzizciil
ciu vsrrücict worcis?!»

«>>Isi, ciz Xuntrsri (im Qsgsntsii), i tus
nums cls clisilzs Wscicsr utzis .» bse.

Suts,- l^at
vsnicsrzcliwsii; izcli nüci visi wsrt i

cisrs lvt,
/Viuszcii lislt zciitsrciii /Viuzicis Iis, lziz

luszstzclisrts git! l-i^licstc.

118 vttisli alt

8tisg cis in (?ol;su sin izisclsrsz
l^rsusi! in cisn ?ug, kiclitung Wintsr-
tliur, unci sricunciigts zicli glsicii lzsim
Xoncii: «Lliunnt jstzt Wii?» Antwort:
«l>isi, sz golit no s lisilzi Zclituncl!»

Vor l^zwil ciis gisiciis ^rsgs: «Liiunt
jstzt Wii?» «^lzsr nsi, no Isng niit!»

5!s lrsgt sin cirittsz -V,sl, unci Icurz

vor Wii rult iiir cisr Xoncii zu: «tstzt
ciiunt cisnn Wii!»

^u zsinsm ^rztsunsn lincist sr cisz
i^rsusii nscii Wii nocli sul zsinsm ?Istz,

t>l u r tür cisr,
i-sinzctimeclcsi'I

V ^ > I ^1 Xeuengszze 2S 7«>. 2 7S4I

unct nun sntzoinnt zicli ciis toigsncis
l^ntsrlisitung: «^stzt lisncl 8is clocli
visrmsi girögst, olz jstzt Wii ciiömi unci
i Iisn'z liins no sxtrs gzsit, wo msr in
Wii i'gtaiire zincl unci jstzt zinci 8is no
cio!»

«^0 wüzzst 8is, 8is gusts /V»s, icli
woll ut Winlsrtliur. ^lzsr i oi lzims
t>isturciolctsr z'I-isrizsu gzi unci cisr listt
mir gzsit, icli müsz nocli zwsi 8clituncis
wiscisr sn l.öttsl voll vo cisrs /Vvsclizin

nsn uncl wii icii Icsi i^Inr izi msr iis, iistt
sr gmsint, wsnn clsr lug z'Wii zsi,
wsrz grscl ?it ctszus!» ^

Sternen ^. t
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